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	Unterschrift Gemeindevertreter
	Ort, Datum
     

	     
	

	Wahlvorschlag für die Wahl
des Bürgermeisters am 

1. März 2009
	
	

	
	
	Eingangsvermerk (Datum, Uhrzeit)
     

	An die

Gemeindewahlbehörde

der Gemeinde
	

	     
	
	


Gemäß § 37 der Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 bringt die Partei 

	Parteibezeichnung
	     

	Kurzbezeichnung
	     
	


den Wahlvorschlag für die Wahl des Bürgermeisters ein. *)
Wahlwerber/in für die Wahl des Bürgermeisters
	Familien- und Vorname
	Geburts-

jahr
	Beruf
	Adresse

	     
	     
	     
	     


Zustellungsbevollmächtigte/r Vertreter/in:
	Familien- und Vorname
	Beruf
	Adresse

	     
	     
	     


Ersatzpersonen:

	
	Familien- und Vorname
	Beruf
	Adresse

	1
	     
	     
	     

	
	Familien- und Vorname
	Beruf
	Adresse

	2
	     
	     
	     


Die schriftliche Zustimmungserklärung des Bewerbers/der Bewerberin ist dem Wahlvorschlag angeschlossen.
	     
	

	Unterschrift des/der zustellungsbevollmächtigten Vertreters/Vertreterin
	


Der Wahlvorschlag wurde gemäß § 37 Abs. 2 lit. a) Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 von wenigstens einem Mitglied der Gemeindevertretung unterzeichnet:
	Familien- und Vorname

	     


	     
	

	Unterschrift 
	


	     
	
	     

	Unterschrift 
	
	Unterschrift


	     
	
	     

	Unterschrift 
	
	Unterschrift


*) Gem. § 37 (1) Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 muss mit dem Wahlvorschlag zumindest gleichzeitig auch ein Wahlvorschlag für die Wahl der 
Gemeindevertretung eingebracht werden.
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